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Wann undwo
eingespart
wird, ist offen
oberbülgemeister Thom6
Geisel sucht härderingend
nach Einsparmöglichkeiten.:
Unter,,VelsaltLrng 2020" er- l

hot'1te er sich anfängs eine Ein-
sparun8 von 20 Prozent in der l

Kultu^erualhrng. Diese Tihl :

rst llicht zu halten.JetzL ncnnr ;

Kulturdezemeilt Hans-Georg :

Lohe im Fachausschuss nur i

noch I 1,3 Prozent. Wann wei i

chr.s Personal errgr'sprrt wird, i

rsl der?ejt ledjgl)ch ejD Gednn i

kensoiel. bei dent die Berater i

ffmä gülov & Cousorteil die
SLichlsofre lieferl.

Die Plansoiele .ier Vemal- I

tung gelten äber auch der 2u- |

sammeriegurg von (ultuin-
stitlten. hr einer Antwon aüf
eine CDU-Anfrage eriilärt I

Lohe, fheatermuseum und i

Starltatchiv künnten in der ai-
ten Paketpost arr Konrad-Ade-
nauer-Platz rusammengeiest
wrrd€ln tlm di. Arbe'tder K'ri-
turaerualtung zu reduzierer,
sollen dii'Iieiräte zur KunsL-
unC Kulturtördsu.g von vier :

auf ein Grenium rtrkleinert j

werdeu. Ronktet beschlossen i

isl roch nichts. IL.M I

Diskussion
ums Theater
In einem öft'entiirhen Podi'
umsgespräch m süistag,
1?. November. un 16 Uhr inr
central w€rden ire uichtigs-
ten \tertreter der Debatt€ unr
die Sanierung des schauspie;.
hauses ihre l)osilicnen auslau
schen, Iis nehmen teil:Ober-
bürtermeister'thomas Geisel,
Christoph lrgenhoven, lngen
hoven Architects, Bemd Neu-
endorf; Siatssekretär im Kul-
turmrnisterium, üd lntendant
Wiifried Schulz, Der tintriLt ist
liei. Kostenlose Zähll(aften
können an den Kösen reser
viert werdeni kdten@duessei-
dorfer-schauspielhaus.ele

Im NRW-Forum dreht sich bis Sonntag alles
um Computerspiele. Erwachsene und Kinder
können sich digital und analog ausprobieren.

ab .,Solads von Stejildv --;
l.emmachersiestchaufzuei- : NIXTLEVEL2016 i

ner Refhrnismi:sion im All.
ce.ter,ert h;rdcn ir. rn piilem TERMIN Las cestvJ f0' Gt'!5

"*n"f"""f."i,.a,r*a,"tr,-,. 
Ni{t Lrel l01b lauft @n hc"lr

;ralron d"arstellt. iiber Nach- bß Sonnr.E rm NRvl/-Forum am

rrchrtn auf Ä.,tor,rror.!n trnd [1€nhoi. ?on m,y8eas ) Lr'ors

duachlrJtsnrcchcr.sk,clllwt : Ahe{! l'(hrren ees"(htr leilen

ckrln Srrat.jsierr unl beseben 
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ADekte !01 6;Ies ;iforTte,p.
dllt, Sle dJ: Drqltlle lln I'er
ionnJtiven uld,rhsb;lj 

lAr,rDerspons..pannrr,dieDuj-
sanf l wrrKJam werJcll lann , selaorte'FirTa ubtsolljBlue E/e, .

erklärt[sch.Da\direkteErle- blei.t m]teinem Game.an"cte I
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,,Die spjele sind erdffnel", er
klärt Alain Bieber slaalrtra
gend -und führt zu ohren Flip-
perautornateü. Um dert Hals
trägt der l.eiter dds liRw'l-o-
rums eiien callg-Sclül mrl
dem Schnftzug ,.EN|ARoF -
wie auch .lie t'?anzösischen
Kiinstler, die iü Erdgeschoss
an zehn Staiionen ziemlich
witzi8e spiele zusaftmeng€-
zimlert haben. Die fiipper-
Hiniieftisse fia die Kugeletw-a
malt jdremie Corial nrit brn
ten Stifteil auf ein Papier.
drückt einen dicken Scan-But-
toD rüd hat seilen selbst ge-
stalt€ten Automaten. Games

4.c stelll ftan sich eigentlich
technisch ausgefallcner vor.

Beim Games-Festi\al Ne\t
Level 2016 geht es erstaülich
handfest zu: Klassikerrie Don-
key (ong ode. Ponggjbt's hier
anaiog als Umgebung aufdem
Iloden, an den Wänden und in
kleinen Räumen zum leibhafti-
gen Durchspielen. Ilej [4iüd-
craft werden die Lurischaften
mit Pappschachtehr nachge-
baut. Das Hin uld Her ?ivi'
schen analoger Lmd digrtaier
Weli steht aD !'ielen Stadoren
i,r [{ jrtelpurüt. Auf der oberen
l'lage arn tlhrenhof wird nlai
nlit l{ilfe vor VR-lJrillen und
talitilen Reizen in viduelle
UmBebungen versetd. Die Sin-

ne werden gerei?t und ver-
wirrt, dass mrn im eiSenen
Kopf eine neue lvirklkhkeit
.:htdeclit

tseinr lJeadbanging steuenr
die Spieler nrt der Hetfrgkert
,hre\ KoDN.hittPini d,P I artr
s?üke. \ienn die Perückerhaa-
re fliegen,*ird es also ziemlich
laut. Bei einem Shooter-spiel
Lrallert me mit eineni Regerl-
schirm aui einem Bildschimr,
der wahrscheinlich in den
l970er Jahren zu den High
lhd{.;eräten zählte.

0a5 testival bietet Begegnungeo

und Diikussionen mit Experten

Noch bis Sonnlag bieleL Nexl
i-evel [r]ebbarcs in SpielerL
a'oer auch jede Menge l:rhhr-
bare-\ in llahüen von Volträ-
gen und Diskussjonen. Ins lf,-
L.en gerulen wrrie dc fesn-
va.!. das bis zu diesem Jahr als

Next Level aonference fimier-
te, vom NRW Kultunekretai
at. Zunächst tand es dreiJahre
in Köln statl, es folgten drei
weitere ilr Dorlmud. Nun ist
Ilüsseidorf dre Stabion fiir Ga-

ming und desser SchnitlsLei.
hn zu Kunst, Kultxr uid V{id.-
schali.

Clristian Esch, lirekror des

NRW KultLLrsekretaiats, ist be-
geistert vi)m NRW-Forun.
.,Der Erlebnischarakter ist
deutlich gesriegen', erklärt er
das diesiährige feslival. sogar
eine' Kirderdisco haben die
Veranstalter jm P(€ramm.
?uden eire Raurofahrer'Per-
formance von Absolventen der
Ilochschule für schaüFiel-
kuist Ernst Bus.h in Berlin. Sie

haben eiir Strilk enfuickelt, in
dern die Besucher sich in ei
rem realen Computerspiel
rviederfinden. Nach Motiven in f6t allen Altersklassen.

berr in ) heatcr und d- drgta- llloBl.(h<gL ube oen gisam'en

lc frfahren ermöpiichen reue : FesrJyaheitirum {eme:rsan m[lc !'fahrcn crmögiichgn n.'ue Fe3lfahelrtw gene.rsnn mr

Lrzahlwersen, marnf cr. Dre dpr I'c's etge'e jp eli li ertw.Lrzahlwersen- mJrnt cr. Drr d"r I'c's etge'e jp eli li ertw.

Arrsr cirlrcer Ihcalerlefie vor akerr A',.ne,o.1t -1er gare.

rl,,?",",.ii,- -*.r,,-* .,,r .:abluebytc,l"0.5.1.condern Digitalen rnöchte er auf
djesem Weg übeMinden. Lhd

",r" 
i.fii .i,".,i'.i,*,,'Ä,, Tlcl{I]l Das Ta3.si.ler lo{er'7
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Pia Fries knetet und kämmt Farben Thomaskirche wird zt mTanzsaal
Ma.lerin mit Schweizer Wurzeln stellt in den Räumen der Kopfermann-Fuhrmann-Stiftung aus.

Von Helga Meisler

Wdilr eiil Xülstler e ne Aus.
sreilun6 in Düssel.lorf verdrert
l,lr. dann rsr es /;a ir;Le ((t).
seit 36Jairen lebt die Schwei
zerin e Rhein, ist Mcister-
schiilerin von Gerhard Richter
Jrlllü'torßlnisaLoflndrsCaL .:r ..
xtelrers ar Höheryreg.sre un fV?.- .."
i'rri(ht.t rr.dcr Krästak;de- .."*,!\
nre rr Vuilchen, l^lt uber ih. tf4at-
reil Lcbensn:ftLlpLrrk in Düs "5!li
rel.{orl. sie enr.ilt eine wLrr
lersihdre AussrEllunl in Jen 'r A
lichter' Raunren de" Xopter
mann-Fuhrnrann'stiftung aui
L rnhdung Jes I(uratonums un
rpr Fsrher schrrlhnfl:w,lne<
Wie schr :ie srch ribcr drc frn-

i Die Krinst der
I anz-ir,tge: I heater

r der Klänge zeigt
Performance nach
Bach.

i Yrü,q$-",h!!r ......

Zwei lraNrr und zwei Märlre.
drehensich umdieeigeneAch

I se, laufer:, iedern oder vollzie-
I hen kleine spniirge oLl€r Dre-

hungeil. Zunächst (trne Mu-.ik,

I danr zu elekronischen Schlä-
i gen und (;('räuschen. zu
; Rhytllrnen, rn dre sich at' und
. ru 0r5.'l-Akkordr rnisihen,
: lanzen Cre iaEr erne S.hrillil:
i ge. die sie in knapp ;o Ä4inuten
i inrner rvieder verindern.
i Schnell wird in der'l'hornashr
i che irr Mörsenbroich kla: Bei
i der neueu |roduktion des

The.lters der Klmge geht es

um Tlrema unJ vanabonen.
i Getanzt im Altanaum, u

terderr Kreuz,von Pha!'dra I,i
simLsl, Camila Scholtlrach, Tirn
Cei.ltka unJ I lran L'y. lirn Quar
ter, iö srch A'd den strrn-
geri Rhlthmus-\rorSaben von
Bachs,,Kunst der FuSe" unter-
ordnet, dabei dber ein ästheti-
sches Erlebnis beschert.
,,Ksst derl anz-Tjüte" nennen
lcirg lensrng und thoreogra
phlr latqrrelrnc I rschcr drher
ds ops, u rlem sre wolrl hr-
{e gerrbeitct hat.

Das Ergebnis: Ein Tanzkon-
r0rl mrt ddm Br.h-TvLhrs !on
l4 Fugen und vrer K,rions. Da-
nn wi:rJcn nrnxilnrl vr.r slim-
merl eingesetzt, So tanzen ert-

I weder alle vier ruanrnen, r]s
: Solisten,inl)ueft oderTerzett.
i Mal in weißen, d3nn schwsz-

weil.ier. anr irr fnde in korn-
i plett schwarzer Trikots. Ver
i mutlich eine Anspielung aul
i Jr€ Tiqriiur dcr ln\rrLrmeniP -

Bei drr nelen Produktion des lheaters det Xlän8t geht es um Thema und
V.rirtionen. Foro: Theater d€r Klatge

Klavier oder orgel, die bis ]reF man nur selten, Die vier eriil-
leüitdiesfln l.-omplerenopLli nerrj ein bissrlten ;rn Euryth-
von [iach in Verbirdung ste- nie T;inzer. Denn auch in der
hen. ln diesem Fall sitzt Wolt: arlhroposopirische'n 'lan?-

gan!,]JurDgratT an drr ors.'|. kunsl gehr e. urn Fbennraß,
l.;lr vcrsl('rter JrgdnrsL, dcr' (,lenrtldrmrgkeit rmd t{arrno-
diesem rrsnrurh.volleD ','Jerk nle. So wrrkcn Cie Vmäilonen
oei Tllomask3r,rors mehr a[ ,lach einer tewrsser Zc,t

hur Eewachsen is!, es rnit Pi:r' gleichfönnig. beinahlnonoton.
feLtion urd V;talilät zu :nto- l\,lan muss schon genau hin-
nieren versteht. Rein Zrfall. schauen, um die kleitlen Ver-
Dcnn drc.r duß.rfl(wöh,rli.h(" indrrmgen dtr Körperspra
I,erformJnce :n SJkrlrtum (he zu erLenlen, fJr Ab

L'ijdei den hönenden ÄLr- rt.'.hslung sorgl di'r -Aufbau:

schlussde". jnteftatjonalen Or- Die vier beginnen obne Musik,

lelfesL^.als..r.io.. bielen TanT pü. DÄnn lanzcn
,re zu elekvonisrlren Rhytn-

FließEndeBeweßunßen nru'Jeräuschen,diesr.hlJnd
uf,dsarftesprü;ge- sam sleiSea lnr dnden Ieil
Vor drr nilt Ltihrern se_ vpFinen ile s;ih rnil dem L)r

..f""*t*" w-Ii,i",iiraili' eelkh,g macherr dje vier

nri.,"i.r,J .. ".i",.,;-;;; 
St;nlnen sichrbar. Irr Frnrlr

il;;i". j."Ä 
"ä"-i 

i,"j. rcro.hwinden dre lin?elJtzt
;.i;ff;;;i;;;, B;;cn'l; lur,die or8el drs wori, allern,

L^..-.,-.,t1-. .r.-..u^L.a..,. hdcnptlr,

i*;;;ä;";;:";.i:,"ffil, td,r:-LinePerformancc m(

"...-.- 
--'.i. -..--:-;,:-,1" derdsTheatrrJcrKJingetn

ii-",*.a,ä'iali"ir,';:; tP;n'm 30 J'h', ncric wc$e
.--.u^..- ....: r.^-,r..^.1 .,^ ßeh:. und s:chcritch eln PuLrh-

l"'--':':'..l"i'",,*"'i" "* lcnrFndenwrrd-urte. tanr'

i;';;; :i,;;;;, ,ir"iü. tus urd Frermclen rneduaü-
:, ^ , .- , \erurgtlnlustk.rlle6en0e trewegun8el rlnü,Heur;undnorgen,20uhr,
sIlfte, melst nü dnEedeutete Thomaskjrchern'Mönenbroich,
SprüngL il'i Amkrers(' Jonri Eüg€h"Rtchter-Str.ße 12. (an€;
lr:prcn,E(kenLnilK.tnlensieht gib!e5anderAbendkässe.

ladung zu dieser Ausstellung
heuf, zeigt sich dain, dass sie
eNtmals ihr€ Serie ,,Weisswirt
urrd Maserrug" rorstellL und
so8ar iloch Kleinforfiare efira

llajf y,1ä li: ]]t*tmrrse- Pia Fries nellt in dlr Riumen dlr XopfermanFtuhrnanr-stiftunß ön der obe.k.ri.l.r San-Remqstraße6 ius. Die

" "t: .g:T11l"l-l"l. . _. - | ,. .- ._ Auiitellung ist ioch bis rum 5. Min :ü leher. - 
F0r0r Jrd[h Mt chrelis

Der Titel der Ausstellung,
,,Weisswift & Maserzug", gibt 6esso rnehrfach grun,lierl um geluorfeil,jetzt s€tzt sie sie um i - -

Rätsel aut, die sich aüs ihrem 6"n Irreidegrunj zu schleifbn ieerstelleri herum.DieKompo- I AU55l[L1"uN6
:rrrtchschrfz..rrr .konkretcr un3 neu ru_r)uLrJgen. Ziel sl sitioilwlrktdaJurch,Jsseiire
oichtuns e'kliren lrjsen. lrn eine ganz plrrre-tläche. D.e fdrbmlsse rn erne Z.nrrrtuge SCHAU 0,e Alsjell,lg l:,ft br:
\lancn,wlll.sle Ft't l-"s"n: hraucht sre ftir rhren mrlerj- gelegt, aü ier sie herrusqä ?un! [lJr]lndEtimre'sor=
wrewrihngihrCasWeil3.aul 

".t;;itor"*. ,L,f.ua".t*..r.o*l"1i"iji tr:svon'4bstBtirrgeoftner
lernholzrrnenUnLerSrundiil. rhe.roer ljssr sre offen. danut l-lFints,igegblese.rGe5Dra(r
Alr ljterarrsch und philoso Friessetrtdietarbe der Betrn{hter ."i;;;,r-;;";; : /*schd' ier_(Jlsrle'in,."d.cer
plr,s.h SeL,rldete frir(, di" ,- * l".m"tt.n t 

"ru, ü."ri"fi,r,g;_ 
"i"üriJi ,.öi; rtur'.alin__5uvff,e s_r,sb(r.

derAlddcnncauchFhilosoohi - .,, -':::': P_: '* ö"1",' kodermdnn{urihörn.dG-i --l;:;--':'; -,-" sre(lebtaufdieplaneFiä:he Schiirheilbekommlnrünrchtsine uni rrreransirre vone _ , , ,--.----:;--. :l:i-: -:-, il'- - Srirrdrucke nrt N,loqvrn von Msoilst. Aa der schönnerr

ff ;"J*l,i';,"t."lj#l"i: $lXi:;1*:":l#:"J,i,.T. frä:#:J#",1191""'1,',ä; sre wrhT unrerscheider, isr

;:i:'":i;;iililj}j,,jji"'*''6 inen.rntaambenutrls.;Jie darrnselrinselstiel,spach deserHindemrilJuf.DJsDis

,""t.,.*.,,ii"itf"i""iiü..' Ttrhe. silriel'r dre Firt'e, ietr rel.Krmmcdervooel.>rekile ParaLc i* air wjcltiS lr.
11"i,",'""," äi" vllr."kld- B.inaer über Cre farbpasti, let, schligt. grel3t, wrschr urd Kurrstuelt r:r kein illuronäre:,

,. ru C".t urj n,.i.t". Onn. llssr die Farbe laufen, rm ihr ftaMerr die Farbe. Wenn es geschüntes Schleaffenlanil ',

studiene ye ßildhauerc, iü 1il inr ildrhsten lüoment Sfdlper- sern muss, drückL sie sie auch sagt sie. Dass dedrloch plötz-

?em.Nochheutemaltsienicht steine, liindernisse, Arrelje- durchein5reb. ljch ein Champagnergelb uie
rn crnem schwung, sondcm rmgen entgegenzuhalten. D$ linzige, was sie rnit ih- von Velazquez odereinvic\leLt
brut rhre BilJer. l)j ist ?u Irüher hat sie die farbe'die ren Lehrer Gerhard Richter uie vonJanres Ensor hepor-
nächst das llolz, das sje mil lrdkluntpen auf die Flächen verbinclel,istdieDistanz.WaJ spritrgt,i-\tnichtnurZufa]l


